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AußenwirtschaftsNews – Mittel- und Osteuropa 

04/2025 

Mit unserer monatlichen Veröffentlichung AußenwirtschaftsNews informieren wir Sie in 
kompakter Form über wichtige wirtschaftliche und politische Entwicklungen auf Auslands-
märkten. Die AußenwirtschaftsNews gibt es derzeit für unsere Fokus-Regionen USA,  
Mittel- und Osteuropa sowie China.  

1 Konjunktur 

Die Volkswirtschaften Mittel- und Osteuropas erholen sich weiter von den Vielfachkrisen 
der vergangenen Jahre. Für das laufende Jahr 2025 erwartet der Internationale Währungs-
fonds (IWF) für alle Länder der Region ein positives Wirtschaftswachstum. In den Folgejah-
ren sind sogar Wachstumsraten von bis zu fünf Prozent möglich. Damit liegt das erwartete 
Wirtschaftswachstum in Mittel- und Osteuropa deutlich höher als in Westeuropa. 
 
IWF-Prognosen; Veränderung des preisbereinigten BIP gg. Vorjahr 

 2025 2026 2027 

Albanien  +3,8% +3,5% +3,5% 

Bosnien und Herzegowina  +2,8% +3,0% +3,0% 

Bulgarien  +2,5% +2,7% +2,7% 

Estland  +0,7% +1,8% +1,8% 

Kosovo  +4,0% +4,0% +3,9% 

Kroatien  +3,1% +2,7% +2,6% 

Lettland  +2,0% +2,5% +2,5% 

Litauen  +2,8% +2,5% +2,5% 

Montenegro  +3,2% +3,2% +3,0% 

Nordmazedonien  +3,2% +3,2% +3,2% 

Polen  +3,2% +3,1% +3,0% 

Republik Moldau  +0,6% +2,6% +5,0% 

Rumänien  +1,6% +2,8% +3,2% 

Serbien  +3,5% +4,2% +4,5% 
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Slowenien  +1,8% +2,4% +2,5% 

Slowakei  +1,3% +1,7% +2,5% 

Tschechische Republik  +1,6% +1,8% +1,9% 

Ukraine +2,0% +4,5% +4,8% 

Ungarn  +1,4% +2,6% +2,8% 

2 Moldau und Nordmazedonien  

Der Vorstand des Europäischen Zahlungsverkehrsausschusses hat am 06. März 2025 die 
Aufnahme der Republik Moldau und Nordmazedoniens in den geographischen Geltungs-
bereich des einheitlichen Euro-Zahlungsverkehrsraums (SEPA) genehmigt. Dadurch wer-
den Finanztransfers in Euro erleichtert und Kosten und Bearbeitungszeit dieser Transaktio-
nen erheblich gesenkt. Weitere Informationen finden Sie hier.  

3 Slowakei 

Am 01. April 2025 trat in der Slowakei die neue Finanztransaktionssteuer in Kraft, die für 
Unternehmen zusätzliche Kosten bedeutet. GTAI berichtete Anfang des Jahres umfassend 
über die Änderung des slowakischen Steuerrechts ab 2025.  
 
Vom 28. Oktober 2025 – 31. Oktober 2025 organisiert das Bayerischen Staatsministerium 
für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie unter der Leitung von Staatssekretär Tobias 
Gotthardt eine Delegationsreise in die Slowakische Republik (Bratislava, Kosice). Themen-
schwerpunkt der Reise ist Green Energy, einschließlich Wasserstoff und E-Mobilität. Die 
Möglichkeit unverbindlich Interesse für die Reise zu bekunden, besteht bis zum 02. Juni 
2025. Weitere Informationen und den Link zur Interessenbekundung finden Sie hier. 
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https://www.europeanpaymentscouncil.eu/news-insights/news/republic-north-macedonia-and-moldova-now-part-sepa-payment-schemes-geographical
https://www.gtai.de/de/trade/slowakei/recht/aenderung-des-slowakischen-steuerrechts-ab-2025-1850758
https://www.bayern-international.de/termine-veranstaltungen/veranstaltungsdetails/delegationsreise-in-die-slowakische-republik

